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Liebe Hoetmarerinnen 
und Hoetmarer,

Ein Wort vorab

der Mai ist gekommen und damit 
auch die Zeit der Feiern und Feten. 
Nach dem Maibaumaufstellen und 
der Sternfahrt zum Sattelfest nach 
Warendorf feiern wir am Sonntag, 
22. Mai 2011, ab 11 Uhr ein „Dorf- 
und Schulfest“ mit dem Motto 
„Hoet marer Straßentheater“. Mit 
dabei sind erstmalig Mitglieder des 
Hoetmarer Gewerbekreises, die an 
diesem Tag ihr Unternehmen prä-
sentieren, die aber auch einige Fest-
aktionen – wie die Modenschau 
„Klamottenkiste“ oder den Luftbal-
lonwettbewerb – organisieren.
Die Schulkinder haben ein tolles 
und vielfältiges Programm mit ihren 
Lehrern erarbeitet, was z. T. auf der 
Bühne gezeigt wird. Hier treten 
auch die Tanzgruppen des SC Hoet-
mar auf. Es wird eine Strohrutsche 
und eine Hüpfburg geben, und bei 
der Feuerwehr kann man sich mit 
Kistenstapeln vergnügen. Wem das 
zu wild ist, der geht zum Ponyrei-
ten, zur Rollrutsche oder zum Kin-
derschminken – es wird für jede 
Altersgruppe etwas angeboten. 
Für das leibliche Wohl sorgen viele 
Vereine mit Getränken, Imbiss, Waf-
feln, Caféteria, Hefegebäck, Pop-
corn, Stockbrot u.v.m. Der Erlös ist 
für die Aktion „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ bestimmt.
Wir, der Heimatverein und die Hei-
matfreunde Dorf Hoetmar, wün-
schen allen Mitbürgern viel Spaß 
und eine schöne Zeit.

Impression vom Maibaumaufstellen am 30. April 2011 
(siehe nächste Seite)

Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20

Foto: Stephan Ohlmeier

Mehringen 15 · 48351 Everswinkel
Telefon 0 25 82/2 21

www.spargelhof-hengemann.de

Landhandel Averbeck
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geprüft und 
zertifi ziert

ABSCHIED KANN  
AUCH » ANDERS « SEIN

Martin Huerkamp

Einziger Bestattermeister in Warendorf 
und Umgebung

Telefon 0 25 85/486 · Infos: www.huerkamp.eu

Das führende Bestattungshaus 
im Kreis Warendorf

DAS HOETMARER
  ABSCHIEDSHAUS

Mit eigenen Abschiedsräumen in Hoetmar.

Martin Huerkamp,
Geschäftsführer, 
Thanatologe und 
Bestattermeister

VON STEPHAN OHLMEIER

Zwei Jahre ist es mittlerweile 
her, seit der „Traum Bürger-
bus“ im Golddorf konkrete 
Formen annahm und mit der 
Jungfernfahrt im Februar 2010 

Realität wurde. Eine Etappe 
war 2009 auch das traditionel-
le Maibaumaufstellen am 
Dorfb runnen, wo der Bürger-
bus Nordkirchen seinen Bus 
und seine Erfahrungen vor-
stellte. Am Samstag schloss 

Josef Brand (links, Vorsitzender des Heimatvereins) und 
Paul Schwienhorst (rechts, Vorsitzender des Bürgerbusvereins)

Fotos: Stephan Ohlmeier

50. Fahrer schon im Blick
Bürgerbus-Verein und Heimatverein

Maibaumaufstellen wurde dieses Jahr

gemeinsam organisiert

sich ein kleiner Kreis: Der Bür-
gerbusverein Hoetmar über-
nahm in diesem Jahr gemein-
sam mit dem Heimatverein die 
Organisation des Maibaum-
aufstellens. Zunächst zogen die 
Männer der freiwilligen Feuer-
wehr unter den Augen der 
zahl reichen Schaulustigen 
hoch, anschließend feierte das 
Dorf ein kleines gemeinsames 
Fest mit vielen entspannten 
Gesprächen. Für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt. 
Gleichzeitig präsentierte der 
Bürgerbusverein sein Gefährt 
und informierte alle Interes-
sierten. „Wir streben jetzt den 

50. Fahrer an“, machte der Vor-
sitzende Paul Schwienhorst 
deutlich.

Den Erlös des Festes, das seit 
1994 stattfi ndet, teilen sich 
der Heimatverein und der 
Bürgerbusverein. Während 
der Heimatverein mit dem 
Geld die Teilnahme am Wett-
bewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft “ und damit verbundene 
Aktionen fi nanzieren möchte, 
nutzt es der Bürgerbusverein 
als Spritgeld. Zwei Projekte 
für und von Hoetmarern, die 
das Geld sicherlich gut nut-
zen können.

20 % Rabatt 

auf die neuen Modelle

z. B „Arizona“  

statt 39,95 €

31,96 €
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Klaus Aßhoff . Lambertusplatz 14 . 48231 Warendorf
Telefon (0 25 85) 9 40 69 61 . Telefax (0 25 85) 9 40 69 62
info@teamgeist-beratung.de

VON ANDREA OHLMEIER

Zur zweiten Jahreshauptver-
sammlung lud am 7. April der 
Bürgerbusverein Hoetmar in 
die Gaststätte Gesse ein. Ne-
ben den zahlreichen Bürger-
busanhängern durft e der Vor-
stand auch Vertreter von 
RVM, Kreis Warendorf und 
Stadt Warendorf begrüßen, 
die den Verein dabei unter-
stützt hatten, den Bürgerbus 
ins Leben zu rufen. Im Vorder-
grund der Versammlung stand 
die erste Jahresbilanz des Bür-
gerbusses, der seit dem 15. Fe-
bruar 2010 seine täglichen 
Touren von Hoetmar nach 
Everswinkel und Sendenhorst 
und zurück macht. Seitdem 
haben 39 Fahrer und Fahre-
rinnen insgesamt 3120 Stun-
den ehrenamtlicher Arbeit 

Neuer Vorstand steht
Bürgerbus Hoetmar

Keitemeier komplettiert den Vorstand

geleistet und einen Weg von 
72 500 Kilometern zurückge-
legt. Dies freut besonders den 
ersten Vorsitzenden, Paul 
Schwienhorst, der nochmals 
betonte, dass der Bürgerbus 
vom ehrenamtlichen Engage-
ment lebe. Darüber hinaus sei 
man mit der Installierung des 
Busses voll zufrieden. Im ver-
gangenen Jahr hatte sich der 
Verein als Ziel gesetzt, min-
destens eine Person pro Fahrt 
zu befördern – diese Erwar-
tungen wurden um 25 % über-
troff en.

Insgesamt wurden im vergan-
genen Jahr 7334 Fahrgäste be-
fördert. Die Fahrten nach 
Everswinkel scheinen für die 
Hoetmarer sehr attraktiv zu 
sein, da diese häufi ger genutzt 
werden. Dies liegt unter ande-

rem an der direkten Anbin-
dung an den Schnellbus S20, 
der nach Münster durchfährt. 
Außerdem besteht eine Ko-
operation mit der Verbund-
schule Everswinkel und dem 
Vitusbad, dadurch befördert 
der Bus zusätzliche Fahrgäste. 
Insgesamt wird das Angebot 
der Hoetmarer sehr gut ange-
nommen, aber häufi ger wird 
der Wunsch an den Verein he-
rangetragen, samstags zusätz-
liche Fahrten anzubieten.

Neben dem Jahresrückblick 
standen die Wahl des zweiten 
Vorsitzenden und vier neuer 
Beisitzer auf dem Programm. 
Lambert Kortenjann wurde 
einstimmig als zweiter Vorsit-
zender wiedergewählt. Ebenso 
wurden die drei Beisitzer, Lud-
ger Wüller, Michael Tertilt und 
Dieter Austrup, in ihren Äm-
tern bestätigt. Erstmalig wurde 
ein vierter Beisitzer gewählt, 

so stößt Günther Keitemeier 
zum Vorstand hinzu. Damit 
war die Wahl zweier neuer 
Kassenprüfer verbunden, da 
ein Vorstandsmitglied nicht 
berechtigt ist, das Amt des 
Kassenprüfers zu überneh-
men. So wurden Heiner Ruth-
mann und Günter Keitemeier 
von Reimund Weiler und Josef 
Brand abgelöst. 

In diesem Jahr möchte der 
Bürgerbusverein nicht nur sei-
ne Bilanz verbessern, son-
dern  – wie im vergangenen 
Jahr auch – die Geselligkeit 
weiter fördern. So steht zum 
einen für das Jahr 2011 wieder 
ein Fahrerausflug auf dem 
Programm. Aber auch eine 
Weiterbildung durch die RVM 
wird angeboten. Zunächst 
aber hatte der Verein jedoch 
die Bewirtung beim Mai-
baumaufstellen am 30. April 
übernommen.

Der Vorstand des Bürgerbusvereins (v. l. ): Paul Schwienhorst, 
Beate Egbert-Venns, Dieter Austrup, Ludger Wüller, Lambert 
Kortenjann, Günter Keitemeier. Es fehlt: Michael Tertilt. 

Foto: Andrea Ohlmeier
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Aktion im Mai
Beim Kauf von 15 kg -Voll nah rung 
für alle Hunde,  
Einführungspreis:

erhalten Sie 1 Dose 
(800 g) Vollnahrung

 

und einen Futternapf 
GRATIS dazu!

DIESE AKTION IST GÜLTIG BIS ZUM 11. JUNI 2011

18,50 €

gratis

IMPRESSUM
Herausgeber: Heimatverein Hoetmar in Kooperation mit dem Satz- & Werbestudio Druckidee
Dechant-Wessing-Str. 38 · 48231 Warendorf-Hoetmar · Tel. 0 25 85 / 94 00 88 · E-Mail  info@druckidee.de

Idee, Konzept und Layout: Satz- & Werbestudio Druckidee · Aufl age:  1000 Expl., Verteilung/Auslage

Programmübersicht  (vorläufi ge Planung)

Beginn Aktion Standort
11.00 Jagdhornbläser Bühne
 Begrüßung Josef Brand
 Grußworte Bürgermeister
ca. 11.30 Tanzgruppe Klasse 4 Bühne 
12.00 1. Bootsfahrt 
 auf dem Wieninger Bach Freigelände
12.15  1. Modenschau „Klamottenkiste“ Bühne
12.45–13.30 • • •  PA U S E  (Rundgang, freies Spiel, Mittagessen)  • • •

13.30 Kinderchor Bühne
13.45 Akrobatik Kl. 1 Bühne
14.00 Tanzgruppe Klasse 3 Bühne
14.30  2. Modenschau „Klamottenkiste“ Bühne
15.00 Tanzgruppe Klasse 5/6 Bühne
15.15  Präsentation des Kunstprojektes Freigelände
15.30 2. Bootsfahrt 
 auf dem Wieninger Bach Freigelände
16.00 Tanzgruppe Klasse 1/2 Bühne
16.15 Tanzgarde Bühne
ca. 16.30 Tombola Bühne
 mit anschl. Festabschluss

auf dem Gelände der Hoetmarer Grundschule und 

dem angrenzenden Bereich der Dechant-Wessing-Straße

Luftballonwettbewerb

Glücksrad · Hüpfburg

Getränke · Caféteria · Imbiss

Formel-I-Simulator

Modenschau „Klamottenkiste“

Waff eln · Stockbrot backen

Unternehmenspräsentationen

Kinderschminken · Ponyreiten

Rollende Waldschule

Bootsfahrten auf dem Bach

Kunstprojekte · Tombola u.v.m.

Dorf- und 
Schulfest

» Hoetmarer Straßentheater «

am Sonntag, dem 22. Mai 2011, ab 11 Uhr
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Weiß, grün und violett – Spar-
gelfans machen vor keiner Far-
be halt, wenn bis zum 24. Juni, 
dem Johannistag, allerorten 
frischer Spargel wird. Danach 
wird kein Spargel mehr gesto-
chen, damit die Pfl anzen auch 
im nächsten Jahr wieder kräf-
tig treiben. Es gilt also, die we-
nigen Wochen zu nutzen und 
dem Spargelgenuss möglichst 
intensiv zu frönen. 

Wächst der Spargel komplett 
unter der Erde und hat keinen 
Kontakt zum Sonnenlicht, 
bleibt er weiß. Erntet man die 
Stangen erst, wenn sie schon 
durch die Erdoberfl äche der 
Beete stoßen und mit dem 
Licht in Berührung kommen, 
dann sind sie violett und ihr 
Aroma ein wenig kräft iger als 
das des weißen Spargels. Wird 
er auf fl achen Beeten gezogen, 
bildet sich Chlorophyll, das die 

Stangen grün färbt. Grüner 
Spargel schmeckt etwas nussig 
und enthält mehr Vitamin C.

Beim Einkauf von Spargel 
kann jeder in Sachen Frische 
auf Nummer sicher gehen: Die 
Schnittfl ächen an den unteren 
Enden der Stangen sollten 
nicht ausgetrocknet sein. Reibt 
man vom weißen oder vom 
violetten Spargel zwei Stangen 
aneinander, sollte man einen 
quietschenden Ton hören. Au-
ßerdem sollen die Stangen 
nicht biegsam sein – frische 
Spargelstangen brechen leicht. 

Frischen Spargel kann man 
nach dem Kauf gut noch bis zu 
drei Tage im Kühlschrank auf-
bewahren. Weißen Spargel 
sollte man aber in ein feuchtes 
Tuch einschlagen, während 
man grünen am besten in fri-
sches Wasser stellt. (dtd)

Spargel grün-weiß mit heißem Ofenkäse
Ein aromatischer Genuss und einfach zuzubereiten ist Spar-
gel grün-weiß mit heißem Ofenkäse. Für zwei Portionen 
fünf bis sechs Kartoff eln schälen oder gut bürsten und in 
Salzwasser ca. 20 Minuten garen. Den Ofenkäse nach Pa-
ckungsanweisung zubereiten. In der Zwischenzeit je ein 
Pfund weißen und grünen Spargel schälen (bei grünem 
Spargel nur das untere Drittel) und schräg in vier Zentime-
ter lange Stücke schneiden. Weißen Spargel in zehn Minu-
ten bissfest garen, grünen Spargel nach fünf Minuten der 
Garzeit zugeben. Spargel und Kartoff eln anrichten und mit 
dem Ofenkäse als Dip servieren. Foto: djd/Käserei Champignon

Königliches Gemüse
Spargelzeit Tipps zur Auswahl von Spargel

Re
ze

pt
id

ee

Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar 

Telefon 0 25 85 4 09 • www.piekenbrink-friseure.de

Gutschein

auf ALCINA-Produkte
ab einem Einkaufswert  

von 15 €

Gutschein gültig bis zum 4. Juni 2011

2,50 €
über
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Freitag, 20. Mai, 17.00 Uhr: Dekanats-Chöre-Treff en, Kir-
chenchor St. Lambertus, Pfarrgarten Everswinkel.
Sonntag, 22. Mai, 11.00 bis 17.00 Uhr: Dorf- und Schul-
fest, rund um die Dechant-Wessing-Schule.
Mittwoch, 25. Mai, 14.00 Uhr:  Fahrt nach Everswinkel, 
Kaff eetrinken im Haus Borg, geführter Rundgang durch 
den Ort, Spargelessen auf Hof Hengemann. Kosten für 
Führung und Kaff eetrinken: 5,00 € (Veranstaltung des Frau-
entreff s), Katholische Frauengemeinschaft St. Lambertus 
Hoetmar,Treff punkt: Kirchplatz.
Dienstag, 31. Mai, 19.30 Uhr:  Bittmesse am Kreuz der 
 Familie Alfons Elkmann, Wessenhorst, Kirchenchor St. Lam-
bertus.
Freitag, 3. Juni bis Samstag, 4. Juni:  Fahrradtour des Hei-
matvereins. Zwei-Tages-Tour von Altenbeken bis nach Ho-
etmar. Weitere Infos bei Alfred Mense, Tel. 489.

Malerbetrieb  
Muesmann
● Maler- und Lackierarbeiten
● Tapezierarbeiten
● Bodenbelagsarbeiten
● WDVS, Vollwärmeschutz
●   Wasserschaden- und  

Schimmelbeseitigung
● Fassadenanstriche

Kleinaufträge auch kurzfristig möglich.

Zum Wieninger Bach 38 b 
48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 0 25 85 / 94 03 32 
Mobil 01 73-29 2 17 21

E-Mail  Ralf-Muesmann@web.de

Bücher, Papier, Schreib- und Spielwaren, Schenken, 
Wohnen, Möbel und mehr …

Lambertusplatz 2  ·  48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 94 06 55  ·  Telefax 0 25 85 / 12 85
E-Mail ute-agnes@gmx.de  ·  Inhaber B. Schlichtmann

 Wir bieten zu vielen Gelegenheiten  
wie Geburtstag, Einschulung, 

Kommunion oder Konfi rmation 
vielseitige Geschenke in unterschiedlichen 

Preisklassen an. 

Es besteht die Möglichkeit, dass sich die 
Kinder ihre eigene Wunsch-Geschenke-Kiste 

zusammenstellen können.

Auch in diesem Jahr fi ndet im 
Rahmen der Nilspiele des SC 
Hoetmar am Pfi ngstsamstag, 
dem 11. Juni 2011, wieder für 
alle „Profi “- und Freizeitkicker 
der „Nil-Experten-Cup“ statt.
Das Kleinfeldturnier beginnt 
um 13.00 Uhr und wird bei 
„normalen“ Wetterbedingun-
gen wieder auf dem Rasenplatz 
am Wiebusch ausgetragen. 
Das Endspiel wird um ca. 
18.00 Uhr beginnen. 

Teilnahmeberechtigt sind alle 
Hoetmarer Vereine, Firmen, 
Clubs und Clübchen, egal ob 
Kegelclub, Nachbarschaft, 
Großfamilie oder eine nur für 
diese Veranstaltung zusam-
mengekommene Gruppe. Eine 
Mannschaft  besteht aus einem 
Torwart und vier Feldspielern, 
darunter maximal drei aktive 
Spieler der Seniorenmann-
schaft en (1. und 2.) und der 

Kampf der „Giganten“ seit 1972
SC Hoetmar Nilspiele mit Nil-Experten-Cup

Altherren (unter 40). Pro 
Mannschaft  kann eine unbe-
grenzte Zahl von Spielern/
Spielerinnen eingesetzt wer-
den, ein/e Spieler/in kann al-
lerdings nur für eine Mann-
schaft  am Turnier teilnehmen.
Anmeldungen zum Turnier 
nehmen Martin Große Far-
wick, Ralf Beste, Rita und Kurt 
Höner und Michael Kürten  
entgegen. Die Anmeldevorlage 
mit diesen und zusätzlichen 
Infos kann im „Kalender“ un-
ter www.hoetmar.de herun-
tergeladen werden. Die An-
meldungen müssen spätestens 
bis zum 3. Juni 2011 eingegan-
gen sein. Aus organisatori-
schen Gründen wird die Zahl 
der teilnehmenden Mann-
schaft en auf 18 begrenzt. Soll-
ten sich mehr Teams anmel-
den, können die zuletzt einge-
gangenen Meldungen nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Der Spielplan und weitere In-
formationen werden nach 
Meldeschluss im Aushangkas-
ten am Sportplatz veröff ent-
licht. Kontakt: Michael Kürten,
Telefon 0 25 81/78 41  98.

Termine
Quelle: www.hoetmar.de

Rezeptsammelstelle Hoetmar (Praxis Dr. Brandt, Raiffeisenstr. 7a)
Leerung  Lieferung
Mo.– Fr. 12.00 Uhr ab 15.00 Uhr
 18.00 Uhr   ab 18.30 Uhr bzw. am Folgetag ab 11.00 Uhr
Samstag   8.30 Uhr  ab 12.00 Uhr bzw. Montag ab 11.00 Uhr

Fachapotheker für Klinische Pharmazie · Apotheker für Naturheilkunde und Homöopathie 
Apotheker für Geriatrische Pharmazie   

 FREE FAX 

0800 000 6367 Stifts-Apotheke
Freckenhorst

Ralf Eversmeyer

Industriestraße 24 · 48231 Warendorf-Freckenhorst 
Telefon 0 25 81/47 77 www.stiftsapotheke-freckenhorst.de
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Frischmarkt Hoetmar
– vor Ort für Sie da –
Dechant-Wessing-Str. 12
48231 Hoetmar
Telefon 0 25 85/940 32 60

Hier leb’ ich –

hier kauf’ ich ein!

Unsere Öff nungszeiten:

Montag–Freitag 7.00 –19.00 Uhr

Samstag 7.00 –14.00 Uhr

D
R

U
C

K

Satz- & Werbestudio 
Druckidee Inh. M. Tholen

Dechant-Wessing-Str. 38
Warendorf-Hoetmar
  (0 25 85) 94 00 88
info@druckidee.de

Volltreffer
 !

Vom Entwurf bis zur fertigen 
Drucksache – alles aus einer Hand!

Cl
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„Bleiben Sie bei ihrer Bewer-
bung stets authentisch“, 
wünschte sich Heinz-Jürgen 
Müller vom Amt für Planung 
und Naturschutz des Kreises 
Warendorf. Er präsentierte am 
4. Mai rund 20 Hoetmarern in 
der ehemaligen Stell  macherei 
den Wettbewerb „Unser Dorf 
hat Zukunft“, an dem das 
Golddorf erstmals seit knapp 
30 Jahren teilnehmen wird. 

Ziel des Wettbewerbs sei es, die 
dörfl iche Entwicklung zu för-
dern, Lebensqualität zu stei-
gern und zukunft sfähige Ideen 
in sozialer, wirtschaftlicher, 

Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“
Präsentation in der ehemaligen Stellmacherei  Heinz-Jürgen Müller vom Amt für Planung 

und Naturschutz des Kreises Warendorf erläutert den Wettbewerb

kultureller und ökologischer 
Hinsicht zu fördern. Diese Zie-
le würden sich auch in den Be-
wertungskriterien des Wettbe-
werbs wiederfi nden: „Konzep-
tion und deren Umsetzung“, 
„Wirtschaft liche Entwicklung 
und Initiativen“, „Soziales und 
kulturelles Leben“, „Baugestal-
tung und Entwicklung“, 
„Grüngestaltung und Entwick-
lung“ und „Dorf in der Land-
schaft “. Müller erläuterte die 
einzelnen Kriterien an ver-
schiedenen Beispielen und 
zeigte unparteiisch eventuelle 
Möglichkeiten einer Hoetma-
rer Bewerbung auf.

Bereits am 20. Juni müssen 
die Hoetmarer wie alle weite-
ren neun Teilnehmer einen 
ersten Vortrag vor der Bewer-
tungskommission auf Haus 
Nottbeck halten, ehe die 
Kommission am 18. Juli das 
Dorf für knapp zwei Stunden 
besichtigen werde. Bis dahin 
liege aber noch viel Arbeit 
vor allen Teilnehmern. Wich-
tig sei es laut Müller die wah-
ren Stärken vorab zu selektie-
ren und eine stimmige Dorf-
präsentation vorzubereiten, 
bei der allerdings auch 
Schwächen und Entwick-
lungspotentiale nicht fehlen 
dürft en: „Ein perfektes Dorf 
ohne Probleme haben wir 
noch nicht gefunden.“ 

Jeder Teilnehmer habe unter-
schiedliche Ausgangsbedin-

gungen, die immer Grundlage 
der Bewertung sein würden.  
Für die Bewertung seien zu-
dem eine funktionierende 
Dorfgemeinschaft , die Art der 
Präsentation und innovative 
Ideen entscheidend: „Nur 
wenn alle an einen Strang zie-
hen, hat man eine Möglichkeit 
nachhaltige Entwicklungen 
anzustoßen. Es geht primär 
nicht um eine Medaille.“

Heinz-Jürgen Müller beant-
wortete die zahlreichen Fragen 
der Anwesenden und war sich 
am Ende des Abends sicher: 
„Hoetmar ist ein Gewinn für 
den Kreiswettbewerb – der 
Kreiswettbewerb ein Gewinn 
für Hoetmar.“

Weitere Informationen unter 
www.dorfwettbewerb.de

Heinz-Jürgen Müller vom Amt für Planung und Naturschutz  
des Kreises Warendorf. Foto: Stephan Ohlmeier

VON STEPHAN OHLMEIER
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Volksbank Hoetmar
www.vereinigte-vb.de

Wir machen den Weg frei.

Jetzt 
beraten 

lassen.

Manfred Trenkpohl
Niederlassungsleiter der Volksbank Hoetmar
Telefon 0 25 85/93 00-430
manfred.trenkpohl@vereinigte-vb.de

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Sie bauen in Hoetmar?
Mit unserer Finanzierung!

Bernd-Josef Brinker
Bau  nanzierungsberater
Telefon 0 25 26/918-570
berndjosef.brinker@vereinigte-vb.de

Wir sind für Sie da:




